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Bezirksliga Herren HAR

MTV Brackel II : VfL Jesteburg 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

MTV Brackel II gegen VfL Jesteburg: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Eckart Duscha nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des VfL Jesteburg im Match der Bezirksliga Herren HAR einfuhr. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Heimteam MTV Brackel II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 29:29) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schultze und
Boike die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Bosselmann / Lippe gegen Jessat / Knubbe nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Peters / Kewitz bekamen ihre Gegner Schultze / Keim beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Hartung / Wedemeier gegen Boike / Duscha hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:
3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Leon
Bosselmann letztlich an der Hand, um sich gegen Volker Knubbe durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Dirk Jessat war Robin Lippe, obwohl er alles
gegeben hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Jessat mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es derweil für Detlef Peters beim 2:3 gegen Oliver Schultze, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Carsten Kewitz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Björn Boike dann
doch niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Thomas Hartung hatte im Match gegen Eckart Duscha am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Marco Wedemeier gelang es, Jens Keim im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da
gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Brackel II und des
VfL Jesteburg. Leon Bosselmann hatte im Match gegen Dirk Jessat am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nicht einen Satzgewinn überließ Robin Lippe
seinem Gegner Volker Knubbe beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Detlef Peters eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Björn Boike kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oliver Schultze war
Carsten Kewitz, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa
50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Die richtige Herangehensweise hatte Thomas Hartung wiederum beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Jens Keim von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnte Marco Wedemeier, beim 1:3
gegen Eckart Duscha, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit war der 9. Punkt für den VfL
Jesteburg im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.11.2022 (06:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen
den Todtglüsinger SV, während der VfL Jesteburg am 25.11.2022 gegen den MTV Jahn
Obermarschacht antritt.

 Statistik:
 MTV Brackel II

Doppel: Bosselmann / Lippe 0:1, Peters / Kewitz 0:1, Hartung / Wedemeier 0:1 
Einzel: L. Bosselmann 2:0, R. Lippe 1:1, D. Peters 0:2, C. Kewitz 0:2, T. Hartung 2:0, M. Wedemeier
1:1 

 VfL Jesteburg
Doppel: Schultze / Keim 1:0, Jessat / Knubbe 1:0, Boike / Duscha 1:0 
Einzel: D. Jessat 1:1, V. Knubbe 0:2, B. Boike 2:0, O. Schultze 2:0, J. Keim 0:2, E. Duscha 1:1


